




Memorandum of Understanding (MoU)

Auf Grundlage der Gespräche zwischen der

Stadt Schwäbisch Hall
Oberbürgermeister Hermann-Josef Pelgrim
Am Markt 6
74523 Schwäbisch Hall

und 

Engagement Global gGmbH
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt
Tulpenfeld 7
53113 Bonn

vereinbaren beide Seiten, im Rahmen des Projektes 

"Kommunale Klimapartnerschaften"

zu folgenden Punkten zusammenzuarbeiten:

- Erfahrungsaustausch mit der Partnerkommune Okahandja (Namibia)
zu den Themen Klimaschutz und Klimaanpassung mit dem verbindli-
chen Ziel, ein gemeinsames Handlungsprogramm zu entwickeln.

- Hierbei kommen in Betracht Kurzzeiteinsätze kommunaler Fachleute
im Rahmen von:
a) individueller Beratung in der Kommune Okahandja sowie gegebe-

nenfalls weiterer Partnerkommunen aus dem Projektnetzwerk, 
b) Organisation  von  und  aktive  Teilnahme  an  Beratungseinsätzen

der Partner in Deutschland,
c) Projektplanungsworkshops  und  Netzwerktreffen  in  Deutschland

sowie in den Partnerländern.
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Die Auswahl der kommunalen Experten erfolgt in Abstimmung der
Unterzeichner des MoU und kann sich neben der Kommunalverwal-
tung und Kommunalpolitik z.B. auch auf kommunale Eigenbetriebe
und eng mit der Kommune kooperierende Organisationen der Zivilge-
sellschaft beziehen.

- Bei Freistellung des Fachpersonals im dienstlichen Interesse für den
Zeitraum des  jeweiligen  Kurzzeiteinsatzes  durch  die  Kommune  in
Deutschland, entstehen dieser keine Kosten für Reise, Unterbringung
und Tagegeld.

- Im Vorfeld des Kurzzeiteinsatzes im Ausland gewährleistet Engage-
ment Global/SKEW eine sprachliche, kulturelle und landeskundliche
Vorbereitung des Fachpersonals.

- Über aktuelle  Entwicklungen und Erkenntnisse mit  Projektrelevanz
sowie bilaterale Partnerkontakte unterrichten sich die Unterzeichner
dieses MoU gegenseitig.

Die  konkrete  Ausgestaltung  der  Zusammenarbeit  erfolgt  im  intensiven
Austausch und beiderseitigem Einverständnis.  

Die Dauer der Zusammenarbeit entspricht gemäß der Projektkonzeption
dem Zeitraum von ca. zwei Jahren, der für die Erarbeitung des Handlungs-
programms vorgesehen ist. Die Umsetzung des gemeinsamen Handlungs-
programms und die  weitere Entwicklung der  Klimapartnerschaft  Schwä-
bisch Hall – Okahandja liegen in der Verantwortung der beteiligten Kom-
munen, wobei Engagement Global/SKEW bei Bedarf den Prozess mit Bera-
tungsleistungen unterstützen kann.

............................................ ............................................
Ort, Datum, i. V. Jessica Baier
Abteilungsleiterin Themenpartnerschaften 
und Agenda 2030 kommunal
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt
Engagement Global

Ort, Datum, Hermann-Josef Pelgrim
Oberbürgermeister Stadt Schwäbisch Hall 
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